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Geheim 6 Reich G. 


Aufzeichnung 
her die Unterres me zwischen dem Reichsaußenminister 
und dem Graien Cian 0 in Anwesenheit des Feld- 
marschalls Keitel und des Marschalls Cavallero im 


Fij hrerhauptauartier am 19,Dezember 1942 nach dem 
Frühstück, 


Der RAM wies eingangs darauf hin, daß eins der 
bishericen Frochnisse des Krieges dic Beseitigung der 
von der oroßserkischen Idee ausgehenden Drohung cewe- 

sei, "inzu käme roch, daß die Eroßserhen immer 

talinc Fmurde gewesen seien. Anderersejts habe sich 
Jeutschland und inshesondere d r Fiihrer an Kroatien 
völlin desinterossiert, En (der RAN) habe Favelig in- 
ner wieder erklärt,. er müsse nát 61 Duce zusammen- 

sa wić? 

orhejten, Deutschlanr” habe lecinlich während des Krig- 
ces an Kroatien ein dreifoches Interesse: 1.) Es dürfe | 
hier kein neues ¡idrrstandsnest entstehen; 2.) die 
3ahnverbinduno durch Kroatien misse erhalten bletben, 


und 3.) die wirtschaftlichen Beziehungen, besonders 


der Bezug von Bauxit, müßten gesichert bleiben, 
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'Feldmarschall Keitel habe den italienischen Ferrer 
erklärt, dal der kroatische Raum von deutschen und ita- 
lienischen Truppen nemeinsam gesäubert werden solle, und 
zwar’ noch jetzt im Winter ancesichts des starken encli- 
schen Einflusses in diesen Gebiet. Ber Führer habe er- 
klärt, dal eie serbischan Verschrörer ausoehrannt werden 
miten un! do ¿seri keine weichen Methoden annewandt 
verdon "Wrften.- Felenorschall Keitel warf hier ein,daß 
jedes Sori, in čem Fartisanen ocfunden riirden, nieder- 
evrannt werden misse,- Fortfahrend erklärte der RAK, 

ht aus der dritten Zone herausoehen dürfe, 
enteil vorrticken solle, und zwar in eno- 
mit den deutschen 'rurren, - Felr- 
Zusoonenhano die italie- 
curo kroatischer Trunnen 
zu dieser Säuherunnsn t als eine Bectinsticung 


der Kroaten anzusch r RAM bemerkte dazu, daß der 


Foglavnik, mit don er sehr deutlich nesprochen hahe, 


hundertorozentio bercit soi, sich "it Italien zu verst=n 
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le ¿enn irnend welche Schujoric' 
Italien und Kroatien entstinden, würde -eutsc land in- 
ner in Sinne der kroztisch-itafjenischen Zusannenär- © 
beit efnoreifen, Dor Cesandte Kasche habe die Yeisuno- 
erhalten, der italienischen Gesandtschaft in Agram 
hurdertprozentice "ilfestelluno zu leisten. Leider ha- 
*"laubht, durch politische Verhandlungen 
korsolicieren zu können. Der Führer habe be- 
reits cestern ausgeführt, daß man auf dem Balkan so | 
nicht voroelien könne.- „uf eine Zwischeniragdaateras, | 
dal also demnach die Getnici nicht zur Bereinigung der! 
Lace mitherancezonen werden scliten, erwiderte der | 
RAM, da8 dies nicht in Frage komme, da es.sich um 
Verschwörer handle, Yan solle ihnen die Waffen weq- 
nehmen, da dic Cetnici sofort gegen die italienischen | 
Truppen voreehen würden, sobald ir Mittelmeerraum die 
geringste Gefahr für Italien entstunde, Zumächst müsse 


das mittlere Kroatien qesäubert werden, und später 


die Herzegovina, - Cavallero erwiderte, daß er darlher 
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nit Feldmarschall Keitel schen einir sei, da 
Unerationsplan erst nech nenauerem Studium aufoestellt 
werden könne. Zu diesem Zweck solle der zuständioe deut- 
sche Oberbefehlshaber Feldmarschall Löhr nach Rom kon- 
"en, um dort mit den Vertretern der italienischen Arnee | 


die militärischen Pläne ime inzelnen aufzustellen, 


Der RAN erwiderte, er lege Wert darauf, daß fol- i 


oende Crundsitze klopcestel lt wirden:1,) Deutschland 


habe kein politisches Interesse an Kroatien; 2.) Kroa- l 
tien aehöre ausschlieflich zur politischen Sphäre Ita- A | 
liens; 3,) Mihailović und die Cetnici müßten ausaenerzt 
werden; 4.) der Führer stelle deutsche Truppen und kro-* 
atische Verbände fur dio gemeinsame Siuberunosaktion | 
zur Verftiqune; 5.) die italienischen Trupnen dürften 
sich nicht aus der zweiten Zone in die erste Zone 
zurückziehen, 

Cavallero bemerkte dazu, cai militärische Befehle 
nur nach Priifuno der Einzelhoiten gegeben werden kön- 


nen, während Graf Ciano sich orundsätzlich mit den Aus-. 
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M pn rklirte, 
Der R tellte ne innal fest, "aß unto 
alt später zu ertrilendor Tinzelbefehle Einversi”nd- 


nis darüber besteho, (of ‘ihailovit und die Cetnici 


auscerottet würden un” da. die Einwilligung dos Luce 


darüber einrehe!t verden solle, daß die italienischen 
Teunnen nic io “iste zurickochen, sondern in der 
seiten 7one vs ni on sollten, von wo aus sie nach 
incuno mit cen "eutcc en militirischen Stellen die 
fone zurfickero ern viirdon, 
"t]irte sich zum Schluß der Unterre- 
dung hereit, mit den Duce in den vorcenarnten Sinne 


71 telefonieren, 
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CERTIFICATE 


I, meets “Y a A GE „British Army, of the 
British “er Grimes Executive (European section), he sreby certify that the 
attached document, consisting FE EEE pages and 


ee fn en 


tea ne Pr, a true copy of a document which the Foreign 

Office delivered to me in my above capacity, in the usual course of 

official business, as a photostat taken from a microfilm — a 127 J 
found in German archives, records and files captured by military forces 

under the coumand of the Supreme Commander, Allied “xpeditionary Forces. 

To the best of my knowledce and belief the original microfilm is at 


the Foreign Office, | 
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